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Betreff:

Drei vakante Baumpositionen in der Bleichstraße (SPD)  

Antragstext:

Antrag der SPD-Fraktion:

Der Magistrat wird gebeten,
a) mitzuteilen, wann mit einer Neubepflanzung der drei vakanten, bereits vorbereiteten 
Baumpositionen in der Bleichstraße, ggf. mit einheimischem Gehölz gerechnet werden kann,
b) zu prüfen, ob die drei Positionen auch für Obstbäume geeignet sind.

Begründung:  
 
a) für die an Baumbeständen arme Bleichstraße sind schon vor längerer Zeit drei pflanzbereite 
Baumpositionen in dem Abschnitt Hellmund-/Helenenstraße vorbereitet worden, zwei davon mit 
breitem Schutzrost. Es ist wünschenswert, dass Positionen nächstmöglich ‚besetzt‘ werden. 
Einheimische Baumarten sind wegen ihres hohen ökologischen Nutzens exotischen oder 
mediterranen Arten vorzuziehen.
b) Dem Kinderzentrum Wellritzhof ist nach eigener Darstellung von einem Landwirt das Geschenk 
von drei Obstbäumen angeboten worden. Angelehnt an das niederländische Modell „essbare 
Stadt“ sucht das Kinderzentrum im Rahmen seiner ökologisch ausgerichteten Pädagogik nach 
geeigneten Standorten. Eine nähere Abklärung, um welche Obstsorten es sich dabei handelt, 
müsste noch im Einvernehmen mit dem Kinderzentrum Wellritzhof herbeigeführt werden. Eine 
fachliche Befürwortung dieser Maßnahme für die drei vakanten Positionen in der Bleichstraße wäre 
zu begrüßen, da es sich nicht nur um einen wichtigen ökologisch/pädagogischen Ansatz für die 
nachwachsende Generation handelt, sondern der Stadt Wiesbaden die Anschaffungskosten für die 
Bäume erspart würden. Überdies wären blühende Obstbäume im Frühjahr auch ein wichtiges 
frühes Nahrungsangebot für Honig- und Solitärbienen im innerstädtischen Bereich. Im Falle einer 
fachlich gestützten Befürwortung wären die Erläuterungen zu a) obsolet.

  

Wiesbaden, 12.09.2023


